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Laut Zeitungsberichten werden bereits negative Auswirkungen der Bayerischen Polizeireform 
erkennbar und zwingt bayerische Städte zur Eigeninitiative. Auch für die Landeshauptstadt 
München steht beim Polizeipräsidium München die Reform an und soll Anfang 2007 umge- 
setzt werden. Wie bereits im Vorfeld bekannt wurde, sollten hier u. a. massive Inspektions- 
grenzverschiebungen die Folge sein. Auch die bereits eingeführte 42-Stunden-Woche führte zu 
massivem Personalabbau und daher in den nächsten Jahren vermutlich nicht zu mehr 
Polizeipräsenz auf den Münchner Straßen und in den Wohngebieten.  
Trotz der vielen persönlichen Einschnitte für die „Münchner Polizistinnen und Polizisten“  
(z.B. lange Beförderungswartelisten in jeder Besoldungsgruppe, Kürzung Weihnachtsgeld, 
Wegfall Urlaubsgeld, mehrere Nullrunden bei den  Gehaltserhöhungen, Zweitwohnungssteuer, 
Kürzungen der Pensionsansprüche, usw.) ist die Motivation sehr hoch wie auch die jährlichen 
Erfolgsstatistiken zeigen.  
Am „Personal“ sozusagen liegt es somit nicht. 
 
Ich frage daher den Herrn Oberbürgermeister: 
 
1.   Wurde die LH München bei der anstehenden Polizeireform mit eingebunden? 
2.   Wenn ja,  
       a) welche Probleme sind für die LH München zu erwarten? 
       b) Muss die LH München für bestimmte Veränderungen Vorsorge treffen? 
       c) Ist der Termin des Inkrafttretens der Polizeireform bereits bekannt?  
       d) Ist damit ein weiterer Stellenabbau bei den Münchner Polizistinnen und Polizisten  
           verbunden? 
       e) Gibt es evtl. Sicherheitslücken während der Umstellungsphase?  
       f) Gibt es bereits Reaktionen von den Münchner Bürgerinnen und Bürgern?  
      
 



       g) Wann wird der Münchner Stadtrat über die Veränderungen informiert? 
       h) Welche Informationen haben Sie als Städtetagspräsident? 
 
3.   Wenn nein, 
       bitte ich Sie, sich umgehend darüber zu informieren, nötige Maßnahmen schnellstmöglich 
       einzuleiten und auch den Münchner Stadtrat rechtzeitig damit zu befassen? 
 
 
Johann Altmann 


